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Jnsertionsvreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Reklamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum 40 Pfg
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Abonnements Einladung
Unsere geehrten Leser ersuchen wir das Abonnement

auf das
HM sche Lageblatt

für das mit dem 1 Juli beginnende dritte Quartal
möglichst bald bei den betreffenden Postanstalten den
Austrägern des Blattes oder in der Expedition große
Ulrichstraße 19 gefälligst erneuern zu wollen da nur in
diesem Falle eine rechtzeitige Zusendung möglich ist Der
Abonnementspreis beträgt für Halle wie bei allen Post
anstalten einschließlich der PostProvision nur 2 Mark
pro Quartal

Bei der stetigen Zunahme unseres Leserkreises empfiehlt
sich das Halle sche Tageblatt als ein vortheilhaftes Jnfer
tionsorgan zumal den Inseraten durch die tägliche Aus
händigung des Tageblattes an das theaterbesuchende in
seinen einzelnen Personen ständig wechselnde Publikum
eine besonders wirksame Verbreitung gesichert wird

Amtlicher Theil
Bekanntmachung

das Ober Ersatz Geschäft im Anshebnngsbezirke
der Stadt Halle a S betreffend

Gemäß der Bestimmung des 68 6 der Ersatz Ord
nung vom 28 September 1875 bringe ich hiermit zur
allgemeinen Kenntniß daß das Ober Ersatz Geschäft im
Aushebungsbezirke der Stadt Halle in der Zeit

vom S bis inel S8 Juli er
in den Lokalen des Bürgergartens stattfinden wird

Zur Vorstellung gelangen alle diejenigen Militärpflich
tigen welche beim Ersatz Geschäft im Frühjahr

a als dauernd untauglich zum Militärdienst befunden
d bedingt tauglich zur Ersatz Reserve I und II Klasse

erachtet und
o zur Einstellung brauchbar bezeichnet sind sowie

ferner
ä die von den Truppentheilen vor beendeter Dienstzeit

zur Disposition der Ersatz Behörden entlassenen
Soldaten

v die von den Truppen Kommandos als zur Einstel
lung untauglich abgewiesenen einjährigen Freiwilligen
fosern dieselben sich zur Superrevision hier ange
meldet haben und

k die seit dem Ersatz Geschäft hier zugezogenen zu den
Kategorien a bis c gehörigen in anderen Aushe
bungs Bezirken gemusterten nnd sich hier gemeldeten
Militärpflichtigen sowie die aus irgend einem
Gründe in diesem Jahre noch nicht zur Vorstellung
gelaugten Mannschaften sofern dieselben hier ihren
dauernden Wohnsitz und sich rechtzeitig zur Stamm
rolle angemeldet haben Die Zeit zu welcher jeder
Einzelne an den oben bezeichneten Tagen zur Vor
stellung zu erscheinen hat wird durch besondere Vor
ladungen mitgetheilt Diejenigen Gestellungspflich
tigen welche bis zum 15 Juli cr eine Vorladung
zur Gestellung noch nicht erhalten haben sollten
werden hierdurch ausgefordert sich dann sofort
im Militär Bureau zu melden

Militärpflichtige welche ohne angemeldet und
überwiesen zu sein im Aushebungsgeschäft zur
Musterung erscheinen können zu derselben nicht
zugelassen werden

Die Erörterungen der Reklamationen finden
am S8 Juli cr statt und haben die Angehörigen
der reklamirten Militärpflichtigen an diesem
Tage selbst mit zu erscheiueu

Wer von den vorgeladenen Mannschaften unentschuldigt
fehlt oder sonst nicht pünktlich zur Stelle ist oder ohne
Erlaubniß von der Musterung sich wieder entfernt wird
mit Geldstrafe bis zu 30 Mark oder mit entsprechender
Haft bestraft

Halle a S den 25 Juni 1886
Der Civil Vorsitzeude

der Ersatz Kommission der Stadt Halle a S
gez Staude Oberbürgermeister

Bekanntmachung
Die per 1 Juli d Js fälligen Zinscoupons von den

bei uns hinterlegten Kautionen für Pflaster Trottoir
herstellung pp können von heute ab in unserer Deposiral
kasse Rathhaus Zimmer No 6 gegen Quittung in Em
pfang genommen werden

Halle a/S den 26 Juni 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Zufolge Beschlusses der beiden städtischen Behörden

werden die Sandpreise der städtischen Sandgrube am
Goldbcrg bei Mötzlich vom 1 Juli d I ab wie folgt
festgesetzt

für eine zweifpännige Fuhre Sand 1,20 Mk
für eine einfpännige Fuhre Sand 0,80 Mk

Halle a S den 28 Juni 1886
Der Stadtbanrath

Lohausen

Bekanntmachung
s Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs K B

sind von dem Schiedsmann Herrn Mertens zur hiesigen
Armenkasse gezahlt

Halle a/S den 28 Juni 1886
Die Armen Direktion

Nichtamtlicher Theil

Halle den 29 Juni
Das Abgeordnetenhaus berieth gestern die Kreis

ordnung für Westfalen in der vom Herrenhause beschlosse
nen Fassung Der Unterschied zwischen den Beschlüssen
beider Häuser besteht darin daß nach dem früheren Be
schlusse dieses Hauses der Amtmann auf Vorschlag der
Amtsversammlung ernannt werden sollte während das
Herrenhaus das Vorschlagsrecht in den Kreisausschuß
verlegte Abg v Heeremann beantragte Aufrechterhal
tung des früheren Beschlusses während Miuisterv Putt
kamer und mehrere Redner von der Rechten im Inter
esse des Zustandekommens des Gesetzes für die Annahme
des Herrenhausbeschlusfes plaidirteu Der Antrag von
Heeremann wurde vom Centrum und den Freisinnigen
unterstützt Mit 141 gegen 139 Stimmen trat das Haus
schließlich dem Beschlusse des Herrenhauses bei Hierauf
begründete Abg von Strombeck die von ihm gestellte
Interpellation betreffend Staatshülfe für die durch Wol
kenbrüche Geschädigten des Eichsfeldes Minister v Putt
kamer erwiderte daß offizielle Anträge auf Staatshülfe
nicht gestellt seien und daß es auch zu bedenklichen Kon
sequenzen führen würde wenn der Staat durch Elemen
tarereignisse verursachten Schaden vergüten wollte ohne
daß eine allgemeine Landeskalamität konstatirt sei Wo
es sich darum handle einzelne Geschädigte in ihrem Nah
rungszustande zu erhalten werde etwaigen Anträgen nach
Möglichkeit entsprochen werden An diese Beantwortung
schließt sich eine längere Diskussion in welcher die Inter
pellanten sich nicht für befriedigt erklärten Schließlich
wurden Wahlprüfuugeu und Petitionen erledigt Mitt
woch Interpellation betr Überschwemmungen in Schle
sien Petitionen

Die Zahl der im Laufe der letzten Session beim
Reichstage eingegangenen Petitionen beträgt 17,555
von denen freilich 10,387 sich allein auf das Brannt
weinmonopol bezogen und im Ganzen über 12,000 durch
die Beschlüsse des Reichstags für erledigt erklärt werden
konnten Nur 22 sind dem Reichskanzler überwiesen 13
durch Uebergang zur Tagesordnung für erledigt erklärt
worden Für nicht geeignet im Plenum zur Erörterung
sind 1191 Petitionen erachtet worden 2414 konnten
nicht mehr im Plenum zur Verhandlung kommen und
1877 sind wegen zu späten Eingangs auch in der Kom
mission nich mehr berathen worden

Bei der letzten Sozialistendebatte im Reichstage am
Sonnabend behauptete u A Herr Eugen Richter der
Reichskanzler wäre verpflichtet gewesen an der Sitz
ung Th il zu nehmen Demgegenüber wird in der Nordv
Allg Ztg darauf hiugewiefen daß der Reichskanzler
nicht nur nicht verpflichtet sondern nicht einmal berechtigt
fei im Reichstage zu erscheinen Artikel 9 der Verfassung
bestimmt Jedes Mitglied des Bundesraths hat das
Recht im Reichstage zu erscheinen Hiernach ist Fürst
Bismarck zum Erscheinen im Reichstage nur als preußi
scher Bundesbevollmächtigter nicht aber in seiner Eigen
schaft als Reichskanzler berechtigt

Ueber die Hälfte der Unterzeichner der an den Bun
desrath gerichteten Petition um Bewilligung des Reichs
zuschusses zur allgemeinen deutschen GeWerbe
ausstellung sind NichtPreußen Besonders interessirt
man sich für das Zustandekommen des Unternehmens
unter den Industriellen Sachsens und Bayerns Anderer
seits haben sich die Handelskammern des Königreichs
Sachsen dagegen erklärt und auch aus Bayern kommen

mehr Stimmen gegen als für das Projekt Nimmt man
hinzu daß die rheinisch westfälischen Großindustriellen
mit aller Macht gegen die Ausstellung agitiren dann
wird man begreisen daß man sich nicht gerade großen
Erwartungen bezüglich des Zustandekommens des Aus
stellungsprojekts hingeben darf

In München hat gestern Prinzregent Luitpold den
in der Verfassung vorgeschriebenen Eid in feierlichster
Form in Anwesenheit der Slaatswürdenträger höheren
Beamten Geistlichen u s w umgeben von den königlichen
Prinzen geleistet Prinz Luitpold bestieg die Stufen des
Thrones worauf der Justizminister den in der Verfaffungs
urkuude enthaltenen Eid verlas und Prinz Luitpold indem
er die drei ersten Finger der rechten Hand zum Schwur
erhob die Worte Ich schwöre sprach Hierauf hielt
der Präsident der Kammer der Reichsräthe v Franckeu
stein eine Ansprache an den Prinzregenten in welcher er
wiederholt des schmerzlichen Verlustes gedachte den das
königliche Haus und das bayerische Volk erlitten habe und
gleichzeitig dem Vertrauen und der Zuversicht auf die
Regentschaft Ausdruck gab sowie das unveränderte Fest
halten an den feit fechszehn Jahren bestehenden Verträgen
betonte Die Ansprache schloß mit einem dreifachen Hoch
anf den Prinzregenten in welches die Anwesende enthu
siastisch einstimmten Prinz Luitpold sprach seinen Dank
aus und hob hervor daß die Vorsehung ihm am späten
Lebensabende die schwere Pflicht auferlegt habe die Zügel
der Regierung zu ergreifen Möge es mir vergönnt fein
zum Wohle des treuen Volkes wirken zu können das ist
mein sehnlichster Wunsch Das walte Gott Der Prinz
regent verneigte sich hierauf gegen die Verfammluug
reichte dem Präsidenten v Franckenftein die Hand und
verließ den Saal Nachmittags ernannte der Prinz
regent feinen militärischen Hofstaat Der bisherige per
sönliche Adjutant des Prinzen Freyschlag ist zum General
major und Generaladjutanten befördert worden Der
persönliche Adjutant des verstorbenen Königs Rittmeister
von Le Bret Nucourt tritt wieder in die Front ein Der
Prinzregent verfügte ferner daß die Beglaubigungsschreiben
der bayerischen Gesandten erneuert werden nnd daß dem
Bundesrathe die Uebernahme der Regentschaft notifizirt
werden solle

Anläßlich der bayerischen Katastrophe bringt die Frkf
Ztg eine Zusammenstellung der diesbezüglichen Ler
fafsungsbeftimmungen aus welcher hervorgeht daß in
keinem deutschen Staate die Thronfolge Geisteskranker
ausgeschlossen ist Nur in Sachsen Württemberg und
Koburg Gotha ist uuter Umständen eine Erörterung des
Gesundheitszustandes des Regierungsnachfolgers dei Leb
zeiten seines Vorgängers vorgeschrieben und damit eine
Möglichkeit gegeben daß die Thronbesteigung eines Geistes
kranken rechtzeitig verhindert werden kann

Man bereitet auf eine neue bayerische Katastrophe vor
die indessen nur heilsam für Alle nicht ausgeschlossen das

Opfer derselben sein kann Der Irrenarzt Dr Müller
der Assistent Guddeus berichtet daß die paralytischen Er
scheinungen bei dem König Otto sich in bedenklicher Weise
mehreu er vermag nur noch zu lallen das Essen muß
ihm mit dem Löffel in den Mund gegeben werden wenn
ihm Gemüse vorgesetzt wird so greist er mit der Hand in
dasselbe und bestreicht sich damit das Gesicht er verun
reinigt sein Zimmer in jeder Weise und pflegt wo er
kann seine Umgebung zu mißhandeln

Das Manifest des Grafen von Paris wird in Mil
lionen von Exemplaren den ländlichen Wählern unter
Kreuzband zugeschickt und an vielen Orten angeklebt Die
erste Folge des Manifests ist daß viele republikanische
Deputirte die bisher Gegner der Ausweisung gewesen
waren sich jetzt für dieselbe erklärt haben Eine weitere
Folge ist die Einbringung eines Entwurfs betreffend das
Verbot des Anschlags oder des öffentlichen Auslegeus
aufrührerischer Schriften Eine Folge der Ausweisung
ist auch eine Vorschiebung im diplomatischen Korps da
einige Diplomaten so der französische Gesandte in Wien
der Londoner Botschaftssekretär ein Generalkonsul u A m
ihre Entlassung genommen haben

Die seltsamen Maßnahmen des französischen
Kriegsministers Generals Boulanger erregen
nachgerade bei allen republikanischen Schattiruugeu mit
Ausnahme der Ultraradikalen die in demselben ihren
Bundes und Gesinnungsgenossen begrüßen ernste Be
denken Man traut dem General Boulanger die ärgsten
Excentricitäten zu und es ist in dieser Hinsicht bezeichnend
daß der Temps nach dem Journal dÄlsace Gerüchte
verzeichnet die angeblich in diesen Tagen in Metz ver
breitet waren Hiernach sollte der deutsche Botschafter in
Paris durch die unvorsichtigen Aeußerungen des sranzö



fischen Kriegsministers verletzt seine Pässe gefordert haben
ja sogar bereits über Metz nach Berlin zurückgekehrt sein
Wie völlig grundlos diese Gerüchte auch waren die
selben wurden angeblich noch aufgebauscht und zwar dahin
daß das Wappen der deutschen Botschast abgerissen wor
den sein sollte bekunden sie doch was alles dem französi
schen Kriegsminister zugetraut wird

Telegraphische Nachrichten
Paris 28 Juni Der General Prinz Murat und sein

Sohn sind da sie einer ehemaligen Herrscherfamilie angehö
ren aus der Armeeliste gestrichen worden Der Herzog von
Nemours hat die Präsidentschaft der Gesellschaft zur Hilfelei
stung für Verwundete niedergelegt Das Journal des Te
bats meldet aus Shangai daß die Verhandlungen zwischen
England und China betreffend Birma abgebrochen seien

Paris 28 Juni Der Kriegsminister Voulanger und der
Minister sür Posten und Telegraphen Grauet besuchten ge
stern Valence im Departement Drome und richteten Anspra
chen an die Bevölkerung in welchen sie ihre Anerkennung über
die von der Bevölkerung bekundeten republikanischen Gesinnun
gen aussprachen

Belgrad 28 Juni Die auswärts verbreiteten Nachrich
ten über die angeblich zunehmende Unsicherheit durch Ueber
fälle räuberischer Banden sind übertrieben nur in den süd
lichen Kreisen sind solche vorgekommen Die Behörden haben
deshalb energische Maßregeln ergriffen welche von Erfolg be
gleitet sind Die von mehreren Blättern gemeldete Ernen
nung des Dr Gjorgjevic zum Polizeidirektor in Belgrad wird
als unrichtig bezeichnet

Valparaiso 28 Juni Der Minister des Innern Bal
maeeda ist zum Präsidenten der Republik Chile gewählt worden

Lages Chronik
Der Kaiser besuchte Sonntag Mittag in Eins den

Fürsten und die Fürstin Solms Bruunfels im Englischen
Hose Au dem Diner nahmen Theil der Statthalter von
Elsaß Lothringen Fürst Hohenlohe und der Kommandeur
des 8 Armeekorps Generallieutenant Freiherr von Los
Abends wohnte Se Majestät der Theater Vorstellung bei
Am Montag machte Allerhöchstderselbe eine Kurpromenade
und hörte später den Vortrag des Wirklichen Geh Raths
v Wilmowski An dem Diner nahmen Theil der Statt
halter von Elsaß Lothringen Fürst Hohenlohe und der
Erzbischof Kardinal v Haynald aus Kalocsa

Der Kronprinz nahm am 26 d M Vormittags
mehrere Vorträge entgegen und empfing Mittags den re
gierenden Grafen zu Stolberg Wernigerode welcher sodann
von den kronprinzlichen Herrschaften auch mit Einladung
zur Tafel beehrt wurde Am Nachmittage unternahm die
kronprinzliche Familie mit der Prinzessin Margarethe Ra
tibor eine Fahrt nach dem Bayrischen Häuschen und am
Abend sahen der Kronprinz und die Kronprinzessin mehrere
Gäste bei sich zum Thee Sonntag wohnte die kronprinz
siche Familie der Ruderregatta in Grünau bei Der Kron
prinz hat nach den Hamb Nachr für das Scheffel
denkmal in Karlsruhe einen namhaften Beitrag gespendet
Auch die Stadt Karlsruhe wird sich mit einem bedeuten
deren Zuschuß betheiligen sofern dies nach Abschluß der
Sammlungen und Feststellung der Pläne noch erforderlich
sein sollte

Prinzregent Albrecht von Brauuschweig traf
Sonntag Abend aus Braunschweig in Berlin ein und reiste

Pariser Plauderbrief
Machdruck verboten

Bernisres snr mer 23 Juni
Ein Pariser Plauderbrief von der Küste des Atlanti

schen Ozeans mag die Leser an die Kriegsberichte Wipp
chens aus Bernau erinnern Sie mögen indessen nicht
vergessen daß dasjenige Paris welches am meisten von
sich ledeu macht seit dem Krsirä xrix die Stadt bereits
verlassen hat Was hat es in der verflossenen Winter
saison geleistet und wo ist es jetzt Ich will diese Fra
gen nach einander zu beantworten suchen und nur eine
ganz allgemeine Antwort auf die zweite vorausschicken
auf den Gütern oder in den Villen in der Umgegend von
Paris als Zwischenstation oder endlich in den Bädern
So erklärt sich vielleicht meine Bezeichnung Pariser
Plauderbrief

Der Franzose rühmt sich den Sinn für die etiaritS
den Wohlthätigkeitssinn ganz besonders entwickelt zu
haben Es ist mit demselben indessen nicht besser bestellt
als mit dem Herzen der Welt als welches Victor Hugo
das revanchelustige engherzige Paris mit seinen Hepp
Hepprnsen gegen die in demselben weilenden Deutschen ge

feiert hat Es ist ja wahr an allerlei Festen und Vor
stellungen mit dem Aushängeschild odÄi itö hat es nicht
gefehlt aber man könnte das Wort Augier s auf sie be
ziehen Die Etikette wechselt aber der Wein bleibt der
selbe Gewinnsucht oder Eitelkeit sind fast immer die
geheimen Triebfedern zu derartigen Wohlthätigkeitsfesten
in dem ersteren Falle erhalten die Armen trotz der glän
zendsten Einnahmen fast Nichts in letzterem weniger als
wenn ganz einfach eine Kollekte veranstaltet worden wäre

Paris hat bekanntlich einen mehrwöchentlichen Festzau
ber angeblich zum Besten des Handels und der Industrie
und außerdem ein verregnetes Blumensest veranstaltet der
französische Adel hat sich im Cirkus Molier der selbst
verständlich mit Moliöre absolut nichts zu thun hat und
sür den Moliöres letzter Hanswurst noch zu gut ist seiner
neuesten Gewohnheit gemäß in die Clownsjacke gesteckt in
diesem Affenkostüm für Geld bewundern und von einer
feilen Presse für seine Kraft der Entsagung seiern lassen
Der Bazarschwindel bei dem das schöne Wort der Zweck
heiligt die Mittel zu seinem jesuitischen Rechte kommt
und die Dame für einige Stunden Ablaß dafür erhält

von hier nach Camenz in Schlesien weiter woselbst er mit
seiner Familie bis Mitte Juli zu bleiben gedenkt Dann
begiebt sich Prinz Albrecht zu einem mehrwöchigen Kur
gebrauch nach Schereningen

Der Reichskanzler Fürst B i sm arck ist am Sonnabend
wieder in Berlin eingetroffen Am Montag präsidirte der
selbe einem Ministerrathe im Abgeordnetenhause

Der Oberpräsident v Wol ff aus Magdeburg und
der Regierungspräsident v Brauchitsch aus Erfurt be
reisen zur Zeit das vom Hagelschlag und Wolkenbruch arg
heimgesuchte Eichsfeld um sich über die angerichteten Schä
den zu insormire

Der Reichsanzeiger publizirt eine Kaiserliche Ver
ordnung mittelst welcher das Gesetz über die Ausdehnung
der Unfall u Krankenversicherung auf die Trans
portgewerbe mit dem 1 Juli d I in Kraft gesetzt wird
und eine Bekanntmachung der sächsischen Regierung mit
telst welcher der kleine Belagerungszustand sür Leipzig auf
ein Jahr verlängert wird

Die Betriebseröffnung der subventionirten
Dampferlinien findet am Mittwoch m 11 Uhr durch
den Reichspostdampfer Oder statt welcher die ostasia
tische Linie eröffnet Bei der Eröffnungsfeier werden an
wesend sein Staatsminister v Bötticher Staatssekretär
Dr v Stephan Untexstaatssekretär Herrsurth Präsident
des Reichstags v Wedell Vizeadmiral z D Livonius c

Der Kronprinz Victor Emanuel von Italien
berüst augenblicklich den Rhei und traf Donnerstag unter
dem Namen eines Grafen Sollenzo von Metz kommend
in Trier ein

Die Nachricht Fürst Alexander von Bulgarien
werde aus Liebe zu Rußland auch aus der preußischen
Militärrangliste gestrichen und vom Avancement abgesetzt
werden wird von berufener Seite als erfunden erklärt

In deutschen österreichischen Kreisen ist man über die
Ernennung des Landespräsidenten von österr Schlesien
Marquis de Bacquehem zum Handelsminister sehr befrie
digt Der neue Handelsminister ist erst 39 Jahre alt
Die schnelle Carriöre läßt erwarten daß er als Fachmann
ebenso die Deutschen befriedigen wird wie als Politiker

In Berlin befinden sich wiederum auf der Durchreise
nach Paris zu Professor Pasteur zwei Russen welche
Schutz und Hilfe gegen die schreckliche Wuthkrankheit suchen
Dieselben ein Journalist M und ein Kapitän Baron v
B jagten in der Nähe von Petersburg Nach Beendi
gung der Jagd bemerkten sie nach dem B C vor dem
Maul des Hundes des Herrn v B dicken Schaum den
sich die beiden Jäger ahnungslos abzuwischen beeilten
Hierbei achtete Herr M welcher auf der Innenfläche der
rechten Hand eine kleine durch einen Angelhaken verur
sachte Verletzung hatte nicht aus diese sondern wurde erst
als an demsetben Abend sein Freund B von seinem
Hunde gebissen wurde aus die eventuellen schlimmen Fol
gen aufmerksam einige Stunden darauf starb das Thier
und eine Sektion des Kadavers ergab daß der Hund von
der Tollwuth befallen war Da die russischen Aerzte jede
Verantwortung für die durch die Infektion entstehenden
Folgen ablehnten werden die beiden Herren Pasteur auf
suchen um in seiner Behandlung den etwaigen Ausbruch

daß sie mit ihrem werbenden Lächeln zur Konkurrentin
einer anderen Dame wird für deren Praktiken sie sonst
nur Verachtung heuchelt dieser Bazarschwindel sage
ich steht in Paris in voller Blüthe und hat sich vielleicht
niemals üppiger entfaltet als gerade in der verflossenen
Saison Da ist eine Herzogin U die wie ihr ein Boule
vardblatt speichelleckerisch nachrühmt an demselben Tage
im Bazar verkaust einer Tombola präsidirt in einem
Wohlthätigkeitsconcert und in einer Wohlthätigkeits Vor
stellung die Mäcenatenrolle spielt Im ersten Augenblick
bedauert man schmerzlich daß diese hohe Dame nicht schon
vor einigen Jahrhunderten gestorben ist weil sie sonst so
fort für heilig erklärt werden könnte aber erfährt man
erst wie viel derartige luxuriöse Veranstaltungen kosten
und wie wenig sür die Armen abfällt so kommt einem
unwillkürlich das famose Wort in den Sinn OllsreliW
1a keiuiQö o Putzsucht o Eitelkeit Deine Name ist
Weib

Auch sonst hat man in Paris die Hände nicht in den
Schooß gelegt und wie das Sprichwort sagt auf dem
Vulkane getanzt Im Hinblick auf das jetzt so berühmt
gewordene Fest im Hotel Galliera wäre es allerdings
vielleicht noch moderner zu sagen man hat auf einem
Vulkan Hochzeit gefeiert Der angesammelte Groll der
Republik kam nämlich zum Ausbruch und der Graf von
Paris wird voraussichtlich gezwungen sein die Hochzeits
geschenke für seine noch unversorgte Deszendenz zukünftig
im Auslande in Empfang zu nehmen An dieser sür den
Besitzer des herrlichen Schlosses und Schloßparks von
Eu so betrübenden Thatsache wird wahrscheinlich auch die
kürzlich unternommene Wallfahrt von beinahe zweitausend
Normannen nach der Kapelle der Rotre Lame cke l
vellvranäs kaum etwas ändern Normannen nicht etwa
Normänninnen Warum nicht Ich frage meinen Wirth
in Berniöres von wo aus man das normännischeLourdes
mit der Bahn in wenigen Minuten erreichen kann Ich
weiß selbst nicht warum nicht erwiderte er mir indem
er sich verlegen hinter dem Ohre kratzte verheirathet ist
ja doch der Gras von Paris und ich für meine Person
glaube daß die Bitten eines weiblichen Wesens im Himmel
nicht minder wirksam sind als auf Erden

Sagen Sie mir verehrter Freund was es denn
eigentlich mit jener normännifchen Madonna für eine Be
wandtnis hat Sie brauchen sich meinetwegen nicht zu
geniren ich bin kein Katholik

der Krankheit welcher in etwa achtzehn Tagen eintritt
abzuwarten

Dem aus Berlin ausgewiesenen Regierungs
baumeister Keßler welcher in Brandenburg in der
kleinen Gartenstraße Wohnung genommen hat ist auch
dort wie in sozialdemokratischen Kreisen erzählt wird
eine Ausweisungsordre zugestellt worden nach welcher er
binnen drei Tagen Brandenburg zu verlassen hat Die
Ausweisung gründet sich nach dem Kurm Wchbl

auf die mehrfachen Bestrafungen die der Regierungs
baumeister auszuweisen hat

Wie ein in Berliner Theaterkreisen verbreitetes Gerücht
wissen will soll in Dresden die bekannte tragische Schau
spielerin Pauline Ullrich gestorben sein mit ihr würde
die deutsche Schauspielkunst eine ihrer hervorragendsten
Vertreterinnen verloren haben Pauliue Ullrich war auch
dem Berliner Theaterpublikum wohlbekannt vor fünfund
zwanzig Jahren hatte sie auf der Bühne des Schauspiel
hauses in kleineren Rollen ihre Laufbahn begonnen und
erschien zur Erinnerung daran im Frühjahr 1884 wie
derum als Gast aus der Hosbühne in den Rollen der
Orsina und der Marquise von Pompadour mit glänzen
dem Erfolge

Frau General Musikdirektor Giacome
Meyerbeer f In Wiesbaden starb gestern Vormit
tag halb elf Uhr die Wittwe Giacomo Meyerbeer s die
ihren Gatten um zweiundzwanzig Jahre überlebt hat in
deß schon seit Jahren kränkelte Frau Meyerbeer gebo
rene Mosson hat ein Alter von zweiundachtzig Jahren
erreicht Ihre Töchter von dem leidenden Zustande der
Mutter unterrichtet waren nach Wiesbaden geeilt und bei
ihrem Tode anwesend Die Leiche der Verstorbenen wird
nach Berlin geschafft werden um hier im Erbbegräbniß
der Familie Meyerbeer auf dem jüdischen Kirchhof neben
den Resten ihres verstorbenen Gatten beigesetzt zu werden

Wieder ist ein Mitkämpfer aus den Befrei
ungskriegen mit dem Tode abgegangen Am 23 Juni
starb in Süderau in Holstein das älteste Mitglied der
dortigen Kirchengemeinde Johann Kühl in dem hohen
Alter von reichlich 95 /z Jahren Derselbe erfreute sich
abgesehen von großer Schwerhörigkeit noch bis in die
letzten Lebenstage einer seltenen Rüstigkeit Er war m
der Zeit der Freiheitskriege viele Jahre Soldat und hat
den Befreiungskampf gegen Frankreich in den Jahren 1813
und 1814 als Krieger mit durchfochten

Der Postdampser Rhaetia der Hamburg Amerika
nischen Packetsahrt Aktiengesellschaft ist von New Uork
kommend heute früh 1 Uhr in Plymouth eingetroffen

Der Dampfer des Norddeutschen Lloyd Aller ist
heute früh 6 Uhr in New Iork eingetroffen

Bei einem am 24 über Hamburg hinweggezogenen
schnellen Gewitter schlug der eine Blitz welchen man
überhaupt nur wahrnahm meine Telephonleitungder
Vorstadt St Georg ein ein Fall der seit dem Bestehen
der Anlage noch nicht vorgekommen ist Die Wirkung war
eine interessante die Drähte gaben eine wahre Feuergarbe
von sich und fielen dann zur Erde

In Minden erregt gegenwärtig große Sensation die
vor einigen Tagen in Hannover ersolgte Verhaftung des
Kaufmanns St von hier wegen Verdachts des Betruges

Mein Wirth lächelte verschmitzt Ja sehen Sie sagte
er ich glaube nicht an Wunder aber merkwürdig ist es
doch geheilt hat die Mutter Gottes so Manchen Ich
weiß nicht wie es zugeht aber Thatsache ist es Mein
Schwager so und so und meine Großmutter so und so

und nun folgte eine breite Erzählung von den
zahlreichen Heilungen welche die vor langen langen
Jahren von einem Paar Schafe auf freiem Felde ge
fundene Mutter Gottes Figur angeblich vollbracht hat

Morgen früh findet übrigens wieder eine kleine Wallfahrt
statt Unsere Knaben und Mädchen haben wie in ver
schiedenen anderen Pfarrsprengeln auch heute zum ersten
Mal das Abendmahl genommen und treten morgen früh
von ihrem Priester und ihrer Nonne begleitet dorthin
eine Prozession an Wenn sich der Herr das vielleicht
ansehen will

Und in der That ich machte mich neugierig aus die
Reise Die Bahn zieht sich hart am Meeresufer entlang
und berührt die reizend gelegenen Badeorte Saint Aubin
und Luc Es ist nur ein Schritt von Paris nach
Lourdes von Saint Aubin nach Xotrö Vamo äs I
DkIiviAnäv

Gewiß liegt die Kapelle sagte ich mir in irgend einem
romantischen Kartoffelfelde oder auf einer der fetten Wiesen
auf welchen das normännifche Hornvieh so herrlich gedeiht
Aber ich hatte meine Rechnung ohne die mächtige Geist
lichkeit und die reichen Gläubigen gemacht In der That
war ich nicht wenig erstaunt statt in einer kleinen Kapelle
eine schöne einschiffige gothische Kirche mit Seitenkapellen
und Glasmalereien zu finden auf deren Dach seit jener
Wallfahrt zu Gunsten der Orleans eine mächtige goldene
Engelsfigur ihre Flügel aufwärts streckt Die berühmte
steinerne Madonna mit ihrer Juwelenkrone uud dem
himmelblauen Gewände steht in einer Nische deren kunst
volle Stuckarbeit selbst der Kathedrale von Amiens oder
Rheims keine Schande machen würde Sie erfreut sich
gegenwärtig jedenfalls eines ganz anderen Komforts wie
zur Zeit da sie von zwei weidenden Schafen im Erden
schooße entdeckt wurde Dieser Luxus ist übrigens gar
nicht verwunderlich wenn man an die Einnahmen der
Geistlichkeit denkt Die fromme Pilgerschaar hat noch ein
ziemlich hohes Entröe zu bezahlen seit Madonna de la
Delivrande vornehm geworden ist Außerdem nehmen die
Priester für die Speisung pro Kopf zwei Francs was
bei 2000 Köpfen und bei Fastenspeisen einen ganz er



und Wuchers St gilt als einer der reichsten wenn nicht
als der reichste Mann in der Stadt Man glaubt daß
die Voruntersuchung eine geraume Zeit in Anspruch neh
men wird da eine Reihe von Belastuugssälleu vorliegen
soll Seitens des Amtsgerichts sind auch die Geschäfts
bücher mit Beichlag belegt worden Wie man meint soll
ein von St entlassener Kommis die Betrügereien zur An
zeige gebracht haben

Aus Nykjöbing ans Falster wird unter dem 28
telegraphirt Zur Ervssnungsfeier der neuen
Giedseker Eisenbahn waren gestern hier anwesend
Staatssekretär Dr von Stephan und der Direktor vom
Reichspostamt Geh Ober Postrath Sachse ans Berlin
Staatsrath von Bülow aus Mecklenburg Schwerin der
dänische Minister des Innern Jngerslev und der Etats
rath Tietgen Letzterer brachte den Toast aus den König
und den Kronprinzen aus Minister Jngerslev toastete
auf die neue internationale Linie Berlin Kopenhagen
Dr v Stephan auf den Etatsrath Tietgen als den
Urheber der neuen Bahn und Staatsrath v Bülow auf
den Minister Jngerslev

Die 1100jährige Jubelfeier des Doms zu Ver
den am 29 d M wird am Abend vorher durch ein
Festgeläute vou allen Thürmen der Stadt eingeläutet
Am Festtage werden der Wes Ztg zusolge Choräle
vou den Thürmen geblasen Festgeläute und Festzug Die
Feier wird große Betheiligung finden der Regiernngs
Präsident aus Stade und viele andere Würdenträger des
Staates und der Kirche haben ihre Theilnahme angekün
digt so allein schon über hundert Geistliche

Kurpfuscherei Der einzige Solin einer seit
Jahren durch Gicht gelähmten Wittwe in Nusdorf zog
sich durch einen Schnitt mit einem Glassplitter eine nicht
sehr erhebliche Verletzung am Fuße zu Ein zu Raihe
gezogener Heildiener legte um den verletzten Fnß eine
Gnmmibinde fest an und ließ dieselbe volle 12 Stunden
liegen Schon nach kurzer Zeit wurde der ganze Fuß
blau und schwoll bis zum Knie unförmlich an Die nun
hinzugerufenen Aerzte erklärten einstimmig daß der Brand
hinzugetreten und sahen sich um das Leben des unglück
lichen Knaben zu retten genöthigt demselben das Bein
bis zum Knie abzunehmen Wie wir hören wird eine
gerichtliche Untersuchung dieses betrübenden Falles be
antragt werden

Rechtzeitig weist ein Korresvondent der Köln Ztg wie
derum auf den bestehenden Gebrauch der Erhellung einer Kur
taxe in den Badeorten hin weil er im Deutschen Reiche wenig
stens dem Gesetz zuwiderläuft Nach dem Gesetze om t No
vember 1867 k inn sich jeder Reichsangehorige außer den in
der Ausenthaltswahl beschränkten bestraften Personen an jedem
Orte des Reiches aufhalten und es dürfen ihm wenn er sich
nicht drei Monate dort aufhält keine Lasten auferlegt werden
Die Erhebung einer Taxe sie heiße nun wie sie wolle ist da
her unzulässig Nun kann es keiner Badeverwaltung verwehrt
werden für die Benutzung der Lesezimmer oder anderer ähn
licher Erholungsstätten für die Veranstaltung von Musikdar
bietungen n s w sich Entschädigungen gewähren zu lassen
diese können aber den nicht treffen der garkeimn Gebrauch
davon machen will Alle zur Bezahlung einer Steuer geradezu
zu zwingen ist ungesetzlich und ein solcher Zwang kann abge
lehnt werden Die Ortschaften mit starkem Fremdenverkehr ha
ben ohnehin schon Nutzen genug und können deshalb für die
Erhaltung ihrer Wege Anlagen u s w viel thnn WaS thun
denn alle größeren und auch kleineren Städte In früheren
Zeiten bestanden verschiedentlich Aufenthaltskarten welche die
Nichteinhelmifchen bei einem Besuch in einer Stadt nehmen
und bezahlen mußte Ein Ueberbleibsel dieser abgeschafften
lästigen Einrichtung ist die Kurtaxe

Ueber die Flucht einer Banquiers Tochter aus
Ratibor schreibt man aus Hamburg Vou Ratibor
aus war der hiesigen Polizei angezeigt worden daß von

klcxtlichen Reingewinn abwirst Ob die orleanistisch ge
sonnenen Pilger mit dem Essen nenlich zufrieden gewesen
sind sagt Fama nicht wohl aber daß die ehrbare Zunft
der Gastwntye über die eigenthümliche Konkurrenz der
von Abgaben befreiten schwärze Köche in hohem Grade
ungehalten ist

Da ich meine Wallfahrt wie gesagt aus der Eisenbahn
unternommen hatte traf ich natürlich früher ein als die
armen Kleinen welche von Berniöres und anderen Orten
aus zu Fuß abmarschirt waren und hatte also Zeit mich
ein wenig in der Kirche umzusehen in der man eine stille
Messe las An den Wänden standen zahlreiche Krücken
welche die Geheilten dankbar zurückgelassen hatten Zwischen
den zahlreichen Kronleuchtern und Ampeln welche über
dem Mittel,,ange hängen bemerkte ich eine mächtige
Retterin aus Sturm und Wogendrang Die Frauen
trugen durchweg eine weiße unkleidsame Haube welche
sich fest an die Stirn anlegt und die geringe Intelligenz
der Gesichter nur och markanter hervortreten läßt

Nach einiger Zeit kommen die Kommunikanten oder
wie der Protestant sagen würde die Konfirmanden in
kleinen Trupps an gesolgt von Eltern und Verwandten
Die Knaben mit ihrem blauen Banner tragen schwarze
Jacken und eine weiße Atlaeschleife um den Arm Die
Mädchen sind schneeweiß gekleidet ihr Banner ist weiß
aber da diese Farbe zu orleanistisch ist so hat ihm die
Republik einen farbigen Zusatz ein wenig blaue und rothe
Schminke aufgetragen was die Bevölkerung des Calvados
freilich durchaus nicht abhält im Herzen royaliftifch zu
bleiben

Singend und das Meßbuch in der Hand treten die
Kinder ein um abermals das Abendmahl an einem Orte
zu nehmen wo es vermuthlich noch wirksamer ist näm
lich unter den Auspizien von Notiö Oawö äo laDvIivrairckö
Die Beichtstühle sind belagert und von Zeit zn Zeit hebt
eine Mutter ihr Kindlem zur steinernen Gottesmutter
empor daß es ihr den nackten Fuß oder den Saum des
himmelblauen Gewandes küsse von dem im Lichte von
zahllosen ihr zu Ehren entzündeten Kerzen ein eigenartiger
geheimnißvoller Silberglanz ausgeht

Eugen v Jagow

dort die Tochter eines Banquiers nachdem sie sich in den
Besitz einer Summe von 30,000 Mk gesetzt mit einem
Kommis ihres Vaters durchgegangen sei und daß die
Vermuthung vorliege das Pärchen werde von hier aus
nach Amerika zu entkommen suchen In der That waren
die jungen Leute auch nach Hamburg gekommen und hatten
ich bereits die erforderlichen Billets zu verschaffen gewußt

ohne daß sie bis dahin entdeckt worden waren Vor
gestern Abend nun hatten sie dem Variktvtheater einen
Besuch abgestattet waren aber aus dem Rückwege nach
ihrem Hotel irre gegangen und wandten sich daher end
lich an einen ihnen begegnenden Herrn um Auskunft über
den richtigen Weg Ihr Unstern hatte sie jedoch mit
einem Polizeibeamten zusammengeführt der in geschickter
Weise ein Gespräch anknüpfend bald herausbekam wen
er vor sich hatte Das Pärchen war nicht wenig erstaunt
als der Beamte es schließlich aufforderte ihm zur Polizei
zu folgen Der Vater des jungen Mädchens wurde so
fort benachrichtigt und wird hier eintreffen um seine Toch
ter wieder in seine Obhut zu nehmen

Prozeß Berndt Christensen
Vor dem Berliner Schöffengcri bt kam gestern der Prozeß

Berndt Christcnsen unter großem Andränge des Publikums zur
Verhandlung nämlich gegen den Tischlergesellen Franz Emil
Reinhold Berndt und gegen den Schriftsteller Ions Lanritz
Ehristense Es waren dreizehn Zeugeu geladen die sich iu
zwei sich schroff gegenüberstehende Gruppen theilen ließen auf
der einen Seite die als Belastungszengen auftretenden Beamten
der politischen Polizei auf der anderen die sozialdemokratischen
Gesinnungsgenossen der Angeklagten Die Anklage dreht sich
um Thatsachen und Ereignisse die schon viel Staub aufgewir
belt daben und deren Folgen noch nicht abzusehen sind Im
Herbst vorigen Jahres erhielt der bei der Politischen Abtheilung
angestellte Schutzmann Jhring von seiner vorgesetzten Behörde
den Auftrag einen im Osten Berlins gegründeten Arbeiterver
ein dessen Mitglieder sast anenahmslos der Sozialdemokratie
angehörten in geheimer Weise zu überwachen Der Beamte
löste seine Angabe ixdem er sich unter der Maske eines Me
chanikers Mahlow in den Verein aufnehmen ließ Nach einigen
Monaten wurde sein wahrer Charakter aber entdeckt nnd in
einer Versammlung der Beamte öffentlich blosgestellt Natür
lich geriethen die Mitglieder des Vereins über diese Cnthüllun
in nicht geringe Aufregung Jhriug Mahlow wurde thätli
und wörilich beleidigt und mit Gewalt zum Saale hinausbe
fördert Dieser Akt hat eine Anklage Ivegen Beamtenbeleidig
ung und Widerstands gegen die Staatsgewalt zur Folge gehabt
die sich gegen einen gewissen Bobkiewicz richtete der sich beson
ders bei dem Tumult hervorgethan haben sollte Derselbe wurde
aber freigesprochen weil einestheils in dem allgemeinen Auf
stand der sich bei der Mittheilung erhob und in dein darauf
folgenden Exzeß gegen Jhring eine einzelne Persönlichkeit kaum
sestzustellen war und andererseits von zwei Gesiiinungs Ge
nosscn des Bobkiewicz beknndet wurde daß dieser sich zu der
fraglichen Zeit in einer anderen Ecke des Saals befunden habe
Gegen diese beiden Zeugen ist später das Strafverfahren wegen
Meineides eingeleitet worden da ihre Aussagen wissentlich
salsche sein sollen Am 18 Februar brachte der Abgeordnete
Singer die Afsaüe Jhring Mahlow imReichstage znr Sprache
und erregte durch seine Mittheilungen nicht geringes Aufsehen
Er behauptete daß Jhring die Rolle eines agsnt pmvovatour
gespielt uud seine Maske benutzt habe um die Sozialdemokra
ten zu politischen Attentaten zu verleiten Derselbe habe nicht
nnr zum Werfen von Dynamitbomben gegen öffentliche Ge
bäude aufgefordert sondern sich auch erboten seinen angeblichen
Gesiminngsgenossen die Anfertigung dieses Sprengstoffes zu
lehren Die vorgesetzte Behörde des Jhring die demselben den
Befehl ertheilt hatte sich völlig passiv zu verhalten trat der
Sache natürlich näher und da dieferdie von Singer mitgetheil
ten Behauptungen entfchiede bestritt so wurde nach den Ur
hebern der Verleumdung geforscht Als solche sind die beiden
Angeklagten ermittelt worden welche nunmehr der verleum
derischen Beleidigung beschuldigt worden sin Beide Ange
klagte erklären sich für nichtschuldig und Berndt fügt hin
zu daß er die über Jhring gemachten Angaben in vollem Um
fange aufrecht hält In der Tischlerberberge von Ebersbach
kamen wir mit Jhring am 27 Dezember zum ersten Male zu
sammen und hier machte Jhring uns zum ersten Male Vor
schläge nns des Dynamits zu bedienen Wir kamen nun
mehreremal zusammen und er sagte wiederholt daß wir ge
wissermaßen Schlafmützen seien daß man mit dem Parlamen
tarismus heutzutage nicht weiterkomme Später hat uns Jh
ring eine Geheimschrift gelehrt nnd als Probe mit dieser Ge
heimsch ist die Worte aufg schrieben Kaust Revolver Wie
derum später hat er als wir ani Biertisch vom zu erneuernden
Sozialistengesetz sprachen geäußert die Arbeiter müssen etwas
veranstalten nm die herrschende Bande in Schrecken zu jagen
denn von dem Parlamentarismus habe man Nichts zu erwarten
Er werde fünf von ihm verfertigte Dynamitbomben mitbringen
welche man in die Häuser werfen müsse vor allen Dingen
werde man die Telegraphenleitungen vernichten und die Bahn
höfe zerstören müssen Mahlow Jhring harte so wahnwitzige
Ideen daß der Verdacht es mit einem xrovoostsur zu
thun zn haben immer lauter wurde und da ich damals keine
Arbeit hatte wnrde ick von meinen Freunden beauslragt dem
Manne nachzugehen Bald daraus in einer Franenverfammlnn
bei Keller gelang es mir den Mahlow zu entlarven Es sa
nämlich an einem Tische ein mir von Ansehen bekannter Poli
zeibeamter und um nun die Sache zum Klappen zu bringen
sagte ich so laut daß es dieser Polizeibeamte hören konnte

Ich weiß jetzt welche Rolle Mahlow spielt Ich hatte mich
nicht getäuscht Mahlow wußte bald von dieser meiner Aeußerung
und konnte sie nur vou dem Polizeibeamten erfahren haben Er
erwartete mich am 31 Januar vor meinem Haufe sprach erst
davon daß er ein ganz ehrlicher Mann sei fragte dann wie
viel Schulden ich habe und sagte schließlich daß er Polizeibe
amter sei Er redete mir nun zu auch in den Dienst der Po
lizei zu treten und zeigte mir drei blaue Bücher mit allerlei
Namen von Leuten welche als verdächtig polizeilich observirt
würden Ich sagte erst daß ich da mit meinem Gewissen in
Konflikt kommen würde er beruhigte mich aber mit der Be
merkung Das Gewissen muß vor allen Dingen über Bord
geworfen werden Dann aber ging ich scheinbar auf das An
erbieten ein um den Mann zu entlarven er sagte daß ihm
der Polizeirath Krüger direkt den Auftrag ertheilt hat mich
anzuwerben daß ich mir alle Donnerstag am Denkmal im
Friedrichshain einen Lohn von zwanzig Mark abholen könne
u s w Ich erzählte das ganze Abenteuer am Nachmittage
meinen Freunden und erhielt den Auftrag Alles daran zu
setzen um den Mann zu entlarven

Am 2 Februar erwlgte dann die bekannte Katastrophe die
Entlarvung in öffentlicher Versammlung wobei es zur Miß
handlung des Mahlow kam Ich habe alle meine Erlebnisse
dcm Reichstagsabgeordneten Singer mitgetheilt nnd dieselben
Herrn Singer dann auch schriftlich zugestellt Der 30 Jahre
alte zweite Angeklagte Schriftsteller Christensen erklärt daß
Jhring sich so radikal äußerte daß Christensen ihn für einen
Anarchisten hiell Fast jedesmal wenn wir mit ihm zusam
menkamen hat er von Dynamit gesprochen und darauf hinge
wiesen daß es mit dem mäßigen parla

daß die sozialdemokratischen Reichstagsabgeordneten Schlaf
mützen und selbst Kapitalisten seien c c Er hat auch vielen
Genossen Weisungen über die Anfertigung von Dynamit er
theilt und einmal aucb gesagt er werde demnächst Dynamit
bomben mitbringen Einige hielten dies für einen schlechten
Scherz ick hielt die Ausführung dieser wahnwitzigen Idee doch
für möglich Fortsetzung folgt

Aus dem Geschäftsverkehr
Berdaunngsbeschwerden beseitigt A Widtseldt s Aachener

Magenbehagen und sollte stets im Hause sein kalt zu genießen

Tageskalender
Kruer vitlSestelle Polizei Wachtstube
Herderge,ur Hrimathi Manergasse 6
Ruder lttud Nelson von 1874 Ab 8Z in Lücke s Hotel
ausmäunischer vereine Ab 8 9j Französ Sprache im Vereinslokale
ausmäun Verein v lS ovbr 1870 Ab 8j im Hotel Stadt Berlin

Kaufmännischer verein Rhenania Ab 8 im Restaurant Peter Leipzigers
auf verein 6en uS Ab 8 Vereinsabend im Goldenen Löwen

verein innrerer Buchhändler Ab 8j Bersamnr im Psälzer Schießgraben
anarieiuiichter Brrein fiir Halle a S und Umgegend Versammlung im
Schmieders Restaurant

verein von Kriegern S Levt 187 Ab 8 im Hotel zum Kronprinz
Hallischer TckMeubund Schießtag
Katholischer Männcrvrrciu Ab von 8 10 i Restaurant Reichskanzler
verein Sinigkeit Ab 8 im Reichskanzler

esangvcrein Hallescher LiedcrkreiS Ab 8j 11 Uhr Berggaffe 1
Hall Volts Liedertasel Ad 8 Uebungsstunde kl Kiausstraße 8
Liedertafel Laute Ab 8j in Bölke s Restaurant
Mänuerchor Ab 3 10 Uebnngssmnde im Reichskanzler Leipzigersirabt

esangvcrein Helena Ab Uhr Uebungsabend de gemischten Chores
Friedrichstraße 5

esangderein Gutcndergbund Ab 9 Uebungsstunde in der Goldenen Kette
ansmänn Turnverein Ab von 9 Uhr in der städt Turnhalle

Aahn scher Turnverein Slb 9 10j Städtische Turnhalle
Turnverein Nle Ab 8j Uebung in der Turnhalle Tanbenstr 16
Turnverein Friesen Ab 8 Turnübung im Paradies

TtaudeSamt Halle a S
Meldung vom 26 Juli

Gestorben Des Lehrer Louis Thiele Ehefrau Emilie Otti
lie Friederike geb Kunitz 37 I 9 M 13 Tg Thorstraße 4

Der Dienstmann Friedrich Bergmann 60 I 3 M 17 Tg
Siechenstation Des Schäfer Hermann Häder T todtge
boren Wilhelmstraße 1 Der Bureaugehülfe Bruno Stock
29 I 3 M 8 Tg Moritzzwinger 7 Des Schmied August
Jux Ehefrau Wilhelmine geb Krause 28 I 4 M 6 Tg
Ludwigstraße 13 Der Maurer Friedrich Buckel 44 UM
29 Tg Klinik

Meldung vom 28 Juni
Geboren Dem Maurer August Pretzsch Ackerstraße 3 eine

T Marie Louise Dem Wagenlackirer Otto Nanmann Ä
Ulrichstraße 7 eine T Louise Margarethe Dem Gelbgießer
Hermann Schulz Spitze 12 ein S Otto Johannes Paul
Dem Arbeiter Franz Brockhausen Schimmelstraße 5 ein S
August Heinrich Gustav Dem Handarbeiter Gottlieb Er
misch ein S Hermann Franz Entbindnngs Jnstitut Dem
Kesselschmied Hermann Böge Zapfenstraße 14 ein S Hermann
Walter Dem Lehrer Hermann Lentzsch Rannischestraße 24
eine T Margarethe Lina Dem Kaufmann Franz Nied
hold Dachritzgasse 2 eine T Hedwig Caroline Martha j
Dem Maurer Julius Noack Steinweg 43 eine T Bertha Ag
nes Dem Fuhrwerksbesitzer Friedrich Remmicke Mittel
wache 2 eine T Johanne Frieder ike Margarethe

Gestorben Die Wittwe Wilhelmine Brandt geb Ley 5
7 M 28 Tg Diakonissenhaus Der Arbeiter Christoph Karl
Paul Wiegleb 28 I 11 M 11 Tg
Arbeiter Ludwig König 6l J 6 M 7 Tg Leipzigerstraße57

Mittelwache 1 Der
7 Tg Leipzigerstraße57

Der Fabrikarbeiter Ernst Claus 36 I 3 M 4 Tg Kliniker Haizrirarveuer Crnsl lau sb 3 M 4 Tg Klinik
Des Weißgerber Karl Wmdisch S todtgeboren Herren

straße 6 Des Maurer Franz Krüger S Richard Reinhold
Franz 1 I 5 M 28 Tg Domplatz 6 Der Schlosser Ernst
August Ludwig Mißmann 44 I 5 M 16 Tg Sophienstr Z

Des Kaufmann Franz Schlüßler T Margarethe Alma
1 I 10 M 12 Tg gr Milchstraße 50 Des Böttcher Her
mann Härtel T Jda Anna 5 I 11 M 5 Tg Harz 16a
Des Stellmacher Hermann Pohle S Karl Otto 1 I 7 M
27 Tg Graseweg 13 Des Schlosser Friedrich Oehlschläger
T Friederike Minna Clara 9 M 11 Tg Mittelstraße 4
Der Rentier Johann Gottfried Schröter 68 I 2 M 17 Tg
Jägcrplatz 14 Der Bureau Vorsteher Wilhelm Leopold
23 I 4 M 2 Tg Zenkergasse 8

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 55 B sbisKöthen 11 31 B
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A M Köchen

Nach Leimig 4 20 fr 7 30 B
K8 25 B 10 15 B Z11 30 V
1 40 N H3 20 N 5 8 N
M 15A 7 15 A 9 5 A 10 47 A

11 0 A 3 2 fr
Nach Halderstadt 7 40V 11 35V

3 5 N 6 0 A 9 25 A MHalberstadt
Nach Kassel 5 10 V 7 45 V bis

Eisleben 9 0V 11 43V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
Ibis Eichenberg 9 30 Abends sbis
Nordhausen 10 37 A

Nach Sorau 7 57 V 1 33 N 7 24
A stis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45 V
10 15 V 11 36 V 2 5 N
3 20 N bis Weißenfels 5 29 N
6 5 A 9 40 A bis Ersurt
11 3 A Sonn u Festtags
7 5 V bis Kosen

Nach erliu 4 35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 B 2 0 N 5 39 N

6 0 A 3 40 A bis Bitterfeld
9 15 A

bedeutet Schnellzug

Von Magdeburg 7 21 V 8 52 L
sv Köchen 10 2 V 1 26 N 5 3
N 6 56 A 8 58 A 10 41 A
2 45 fr

Bon Leipzig 5 52 V 7 9 l
K8 42 V 9 43 V L11 7 V
11 28 V 1 12 N 2 51 N L4 27

N 5 31 N 87 37 A 8 23 A
D 53 A 10 27 A 11 53 A

Von Halderstadt 7 5 V von Kön
nern 8 7 V von Halbcrstadt
10 5 5 1 16 M 4 55 N 8 50 A

Von Kassel 6 55 V sv Nordhauie
7 14 V 10 5 V lv Eichend

12 30 M v Eisleben 1 13 M
5 13 N 3 0 A von Eisleben
8 55 A 10 N A

Von Sorau 7 4 V svon Finster
walde 1 6 N 7 9 A

Bon Thüringen 4 28 fr 7 7
9 13 V 10 38 V 1 9 2 46
N v Weißenfels 5 15 N 5 33

N 8 3 A 10 56 ASonn u Festtags 10 12 A
v Kösen

Bon Berlin 8 20 B u Bitter
feld 10 3 V 11 31 2 50
N lvon Bitterseldl 5 44 N 5 23

9 0 A 10 53 A 4 21 sr
Z bedeutet Lokalzug

Abgang und Ankunft der Privat Personeiwostei
Pofthof Halle

Nach Schasstädt 5 45 V 3 0 N Bon Schasftiidt S 35 B 7 5
Nach Talimünde 6 0 V 3 0 N Bon Salimüude 10 0 B 7 31 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Barom
red 0

IHM

Thern
Nt

Lslsiiis

iometer
ch

ktssirm

Fench
iiglelt d
Lust

Wind Welle

28 6
29 /6

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

755 5
755 8
7560

4 21 9
l 20,0
l 17,5

i 17 5
j 160
1 14 0

60
80
85

wolkig
desgl
desgl

Uebersicht der Witterun
Die Temperatur in Celsius Graden war u uachbeuannlei

Städten folgende Petersburg t 16 Hamburg 13 Meine
16 Karlsruhe 16 München 12 Chemnitz l 14 B rt n j 15

Varis 16
It vatvi iu

Mittwoch den 30
Neues Theater Tell
Alt

livMjA

Juni



Victoria Vdeatsr in UMe a 8

Mittwoch den 0 Juni 188
Zum ersten Male

Große komische Operette in 3 Akten Frei nach einem Lustspiel des Herrn THSaulon
und d Artois von F Zell und Richard Genöe Mnsik von Richard Genöe

Regie Herr Dirigent Kapellmeister

Personen
König Ludwig XIV Dir Carl
Frau von Maintenon Fr Schleinitz
Marquis d Aubigne ihr Neffe Hr Bachmann

Ninon de L Enclos Frl Schwarze
Frauv Frontenac l Ninon s lFrl Saldow
Gräfin Honliöres jFrenndin Wrl Tlaschek
Marquis v Marsillac Inten

dant der königl Schauspiele Hr Straß
Hektor Vicomte v Marsillac

sein Neffe Hr Siegmann
Nanon Patin Wirthin vom

Goldenen Lamm
Mathieu
Bertrand
Jerome
Pierre
Jean
Therese
Lisette

Marion
Abbs La

Nanon s
Verwandte

1

Platre

Frl Grüner
Hr Georg
Hr Werther
Hr Kirchhofer
Hr Richter
Hr Wendt
Frl Groß
Frl Rieger
Frl Scholz

Hr Sommer

Gaston Ninon s Page
Perotte Ninon s Diener
Baptiste Diener der Frau

von Maintenon
Jaqueline Kellnerin bei

Nanon
Ein Kommissar
Ein Korporal
Bombardini
Guillaune
Franyois
Jsidore
Jerome
Edmund
Gustave
Ren
Charles
Hypolit
Antonie
LouiS

Trommler

Pagen

Frl Seidel
Hr Arlt

Hr Nigrin

Frl Rosner
Hr Walter
Hr Mahr
Hr Otto
Frl Knoll
Frl Werther
Frl Schwarz
Frl Dellmann
Frl Arler
Frl Bögler
Frl Aruim
Frl Kläger
Frl Maler
Frl Solla
Frl Neumann

Festgäste Offiziere Herren und Damen vom Hofe Studenten Soldaten Mnfiker
Die Handlung spielt in Paris um das Jahr 1635 Der erste Akt in Nanon s Wirths

hause der zweite bei Ninon d Enclos der dritte bei Madame de Maintenon

Preise der Plätze
1 Fremdensitz 1 2 Reihe mir an der Kasse 1 50 Mk Sperrsitz 1 Mk Parquet 80 Pfg

Parterre 60 Pfg Gallerte 30 Pfg Im Vorverkauf bei Herrn W Schmidt gegenüber
dem Victoria Theater in den Cigarren Geschäften der Herren Steinbrecher H Jasper am
Markt C S Svierling Ecke der Leipziger u Poststraße

AM Die Billets haben nur zu der Vorstellung Gültigkeit zu welcher sie gelöst sind
Bei günstiger Witterung ist der Garten geöffnet Theaterbesucher zahlen bei

Garten Concerten kein Entree

Am Donnerstag den t Juli 188
Vorm S Uhr versteigere ich neben
dem Central Güter Bahnhöfe Hier
selbst zwangsweise

18 Knbikmeter Mosaiksteine und
eine graste Parthie Kopfsteine

gegen Baarzahlmig
Gerichtsvollzieher

Donnerstag den 1 Jnli cr Vorm
1V Uhr versteigere ich in den Lager
räumen des Herrn tl
Filiale Steinthorbahnhof hier eine
Anzahl wegen verweigerter Annahme
dort lagernder Güter insbesondere

Tapeten Gardinenstangen Gar
dineurahmen Goldleisten c

Ilirsvl Gerichtsvollzieh er

im Zwaugsvollstreckuugs Verfahren
Mittwoch den 3V ds Vormittags

11 Uhr versteigere ich Geiststr 4S
hier

9 gew Bette S Kleiderschränke
1 Sopha 1 Komode mit Aufsatz
1 Nähmaschine I Grude Ofen I
Dezimalwaage 6 Paar neue Kin
derstieseln s Paar Lederpantosseln
n dergl m

Gerichtsvollzieher

Am Mittwoch den SO ds Vorm
11 Uhr versteigere ich Geiststr 4S
zwangsweise

1 Billard S7 Fl Wein 41 Fl
versch Liqueure 1 Schreib nnd
4 Kleidersekretäre 4 Sophas S
Fauteuils 1 Komode mit Aufsatz
IS Restaurationstische S ovale n
5 kleine runde Tische 1 Bierdruck
apparat SS St Wiener Stühle
Gardinen Bilder Lampen Spie
gel Bier Wein n Wassergläser
Tassen Teller Messer Gabeln
Löffel Kleidungsstücke I silberne
Cylinderuhr Teppiche u dergl m

gegeu Baarzahluug
K vtsekioll Gerichtsvollzieher

2 0 40
z M oiu 4 y auf Stadt Hypothek 60 o o der Taxe

kxtMiiM v i ei iii iiNli kmiikklirt
am 3 Juli n Juti mid 15 August NIIS des
UuiverfitätS Jnbilänms am 1 August

Abfahrt von Halle jedesmal an demselben Tage 10 Uhr 10 Minuten Abends
Ankunft in Frankfurt a M 8 Uhr 40 Min Vorm in Basel über Heidelberg

6 Uhr 45 Min Nachm in Basel über Weißenburg 8 Uhr 6 Min Nachm in Heidel
berg 12 Uhr 3 Mi Mittags am folgenden Tage

Ein ausführlicher Fahrplan wird jedem Billet beigegcben
Die Züge am 3 Jnli und 15 August werden ab Frankfurt a M über Heidelberg

der Zug am 15 Juli über Weißenburg Straßburg nach Basel weiter befördert
Aufenthalt zur Einnahme des Mittag Essens bei den Zügen über Heidelberg m

Offenburg bei dem Zuge über Weißeiiburg in Ludwigshafen
Zu den Zügen am 3 und 15 Juli und 15 August werden ausgegeben

1 Retour Billets ach Frankfurt a M 4S Tage gültig I Kl
35,5 Mk II Kl 26,9 M III Kl 19,2 Mk

2 Retour Billets nach Basel 4S Tage gültig r bei Rückfahrt bi5
Frankfurt a M über die Hinfahrtstrecke I Kl 69,4 Mk II Kl 51,4 Mk
III Kl 37,4 Mk b bei Rückfahrt über die Schwarzwaldbahn I Kl 74,2 Mk
II Kl 55,1 Mk III Kl 39,9 Mk

3 Rundreisebillets Halle Frankfurt a M Kobleuz Halle St Tage
gültig zur Hinfahrt nach Frankfurt a M mit dem Exrrazuge und Weiter
fahrt ab dort über Wiesbaden Koblenz Ems Gießen Kassel Nordhaufen mit
allen fahrplanmäßigen Zügen I Kl 46 Mk II Kl 34,7 Mk III Kl 24,7 Mk

Zu dem Zuge am 1 August werden nur Retour Billets ach Heidelberg
ausgegeben 4S Tage gültig I Kl 46,9 Mk II Kl 35 Mk III Kl 24,9 Mk

Die Retourbillets haben zur Rückfahrt Gültigkeit zu alle fahrplanmäßigen

Zügen ab Frankfurt a M nach Belieben über B bra Eisenach oder Nordhausen
Fahrtunterbrechung von unbeschränkter Daner innerhalb der Billetgültigkeit ist bei

der Rückfahrt auf allen im Billet vorgesehenen Koupon und Aufeuthaltsstationeu ohne
Weiteres und außerdem noch je einmal auf jeder Kouponstrecke gegen Bestätigung durch
den Stationsbeamten gestattet

Kinder unter 10 Jahren werdeu zum halben Preise befördert
Auf jedes Billet 15 KZ auf jedes halbe Billet Kinderbillet 7 kg Freigepäck
Der Billetverkanf findet einige Tage vor Abgang der Extrazüge bci der Billet

Expedition Halle ftatt und wird am 2 14 31 Juli und 14 August Abends 8 Uhr
geschlossen

Bis zum Schluß des Billets Verkaufs ist auch schriftliche Billet Beftclluug unter
gleichzeitiger Uebersendung des Betrages event incl Porto und Bestellgeld bei der
Billet Expedition Halle gestattet Die Billets werden dann auf Wunsch und wenn noch
Zeit zur Uebersendung vorhanden ist direkt übersandt oder sie können gegen Legitimation
wobei besonders der Posteinlieferungsschein maßgebend ist vor Abgang der Extrazüge am
Billetschalter iu Empfang genommen werden

Erfurt den 18 Juni 1886
Königliche Eisenbahn Direktion

MeUm
Mittwoch den M d M

Nachm 4 Uhr versteigere
ich am Bahnhof Ammen
dorf in einer Streitsache

5 Fässer Helles dop
reetif Gasöl

Gerich tsvol lzieh er

Am Donnerstag den 1 Jnli cr
Nachm 4 Uhr verkaufe ich auf dem
Gute Grauau bei Rietlebeu zwangs
weise

Z Kühe
I Ferse

Halle a/S den 28 Juni 1886
Gerichtsvollzieher

1 Ladenschrank 1 Waschmaschine 1 Eirku

lir ofen verkauft Geiststraste 4
Unserer heutigen Nummer liegt der

Prospekt der
bl Msul tei VviM kelMA tieselkcwkt

MM A88ei Ieit i iA8 8tti i eli
bei Diese Versicherung bietet gerade für
die gegenwärtige Saison der Sommer
frischen und Badereisen Jedermann eine
große Beruhigung der sein Haus oder seine
Miethwohnung aus längere Zeit verläßt und
deren Ueberwachung fremden Händen anver
trauen muß welche nicht immer die nöthige
Zuverlässigkeit bethätigen Die Erfahrung
lehrt daß während des Sommers zahlreiche
Wasserschäden vorkommen die wohl meistens

auf die Nachlässigkeit des Dienstpersonals
zurückzuführen sind

Der bevorstehende Termin dürste den
usbesitzeru erwünschte Veranlassung

bieten ihre Miether auf die gegenseitigen
Vortheile einer Versicherungsnabme bei
obiger Gesellschaft vertreten durch die Gene
ral Agentur von C Kösewitz Schwetschke
straße und den Geschäftsführer des Haus
nnd Grundbesitzervereins F W Sommer
Karlstraße aufmerksam zu machen

Freitag den 2 Juli Abends v Uhr im zu
lim IKM iiMMl iler IKMilM

KetsMcdes Koncert
von

Mitwirkende Frau ans Leipzig und die Herren
Violine Cello und Vlii OboeI i Oßxi niniii welche zum Eiutritte berechtigen i Mark in den

Musikalien Handlungen von und l sowie beimStudeuteu u Schülerbillets SO Pfg

LrZM NaN88Ei sMr
Halle a d S große Steinstratze Nr

empfiehlt seine Dienste für alle bankgeschästl Transaktionen u A für

15 u VvrlilTuf v Staatspapieren Aktien n Oblig ze
V II für Kapitalisten spesenfrei

Vtnlitlin
KAAtvr l Iauf und6 Monat Kündig 4 p

von

öklar Lillkilsell
p

s

ni d ans das m R i I

so o/o do gute Lage

Für de redcütwnelle und InIeratenUieil veraniwortlick Julius Munckclt in Halle Nlötz Icke Vuckdruilerei M Nietschmann n Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes l Große Ulrichstrabe 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Beilage
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